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Zur Frage der Anerkennung Bulgariens

Konſtantinopel Anfang März
Es iſt bereits von uns die Nachricht verzeichnet worden daß

Seitens der bulgariſchen Regierung in jüngſter Zeit bei der Pforte
neue Verſuche gemacht worden ſind dieſelbe zur Anerkennung
des Prinzen Ferdinand zu bewegen Die Tragweite dieſer
Schritte iſt in der von Sofia aus unterrichteten Preſſe weſentlich
überſchätzt worden indem in jenen telegraphiſchen oder geſchriebenen
Aeußerungen die zuſtimmende Antwort der Türkei als etwas mit
Sicherheit und in nächſter Zeit zu Erwartendes hingeſtellt wird
Auf Grund eingezogener Erkundigungen glaubt ein Korreſpondent
der Köln Ztg das folgende Thatſächliche über die Vorgänge
und die in Konſtantinopel obwaltende Stimmung mittheilen zu
können

Nach Entdeckung der Umtriebe Panitzas iſt Seitens des hie
ſigen Vertreters der bulgariſchen Regierung in Konſtantinopel des
Dr Wulkowitſch dem Großvezir unter Hinweis auf die That
ſachen vertraulich mitgetheilt worden daß derartige Dinge ſich
kaum hätten ereignen können wenn Bulgarien ein feſtgefügtes
Glied in der Reihe der Staaten wäre Herr Wulkowitſch führte

daß
Angeſichts ſolcher Umſtände die türkiſche Regierung als diejenige
die es zuerſt anginge etwas im Sinne der bulgariſchen Wünſche
thun müſſe es ſei dies das beſte Mittel der Wiederkehr ſolch
böſer Zwiſchenfälle und auch den vielleicht eines Tages in gewalt
ſamer Weiſe ſich geltend machenden Unadöhängigkeits Beſtrebungen
des Volkes vorzubeugen Der Großvezir Kiamil Paſcha nahm
don den ihm gemachten Mittheilungen Vermerk und brachte die
ſelben zur Kenntniß ſeines allerhöchſten Herrn und des Miniſter
raths Nun befindet ſich die Pforte ſeit geraumer Zeit in einem
gewiſſen Widerſtreit der Gefühle bezüglich Bulgariens Auf der
einen Seite hegt ſie für das Land das ihr doch eigentlich ge
hört eine Art von Zärtlichkeit es hat ſich entwickelt es benimmt
ſich ſehr lohal es hat ſogar Geld und es iſt vielleicht etwas wie
ein Damm gegen ruſſiſche Abſichten anderſeits traut man den
Bulgaren nicht weil man auf ihre neuere Geſchichte ſich ſtützend
in den getreuen Kindern von heute die bewehrten Männer von
morgen ſieht die ihre Waffe vielleicht in der unrichtigen Weiſe
gebrauchen

Unter dem Drucke dieſes Widerſtreites wird die Pforte in der
vorliegenden ſchwierigen Frage ſchwerlich eine einheitliche Antwort
gben Es iſt daher nicht zu verwundern wenn verlautet der
Großvezir habe bulgariſchen Agenten am Ende der verfloſſenen
Voche einen Beſcheid gegeben welcher den guten Willen der

Betrogene Betrüger
Kriminal Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung Nachdruck verboten
Herr du Verdy ſchnellte die Aſche von ſeiner Cigarette

einem plötzlich ſehr ernſt gewordenen Ge
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ſicht vor ſich hin
Dann wird mir allerdings nichts anderes übrig bleiben

err Graf ſagte er nach einer kleinen Pauſe als zu
warten bis Jhnen die Zahlung möglich geworden iſt Es
wäre mir allerdings lieber geweſen Sie hätten mir unter
ſolchen Umſtänden nicht erſt Jhr Wort verpfändet

Graf Egon fuhr zuſammen und eine fiammende Röthe
decte ſeine Wangen

Es wäre vielleicht ritterlicher mir eine Kränkung zu
erſparen gegen die ich im Augenblick keine Waffen habe

er raſch aber der Andere fiel ihm mit höflicher Ent
hhiedenheit in s Wort

ſta Nicht doch Herr Graf Sie mißverſtehen mich voll
anig Nichts liegt mir ſo fern als die Abſicht Sie zu

ten Aber ich würde über jene Summe nicht bereits
erfügt haben wenn ich minder zuverſichtlich auf ihren Ein
Lang gerechnet hätte Man nimmt es wohl in Frankreich
en ernſthafter mit einem Ehrenwort und meine Un
anntſchaft mit den hieſigen Gebräuchen muß es ent

n wenn ich mich bei Jhrer Mittheilung im erſten
ügenblick etwas betroffen zeigte

Gehen Egon griff nach ſeiner Mütze und wendete ſich zum

Eswirt bedarf keines Wortes weiter Jhre Forderung
voll befriedigt werden und mein Verhalten wird Jhnen
eweis liefern daß ein deutſcher Offizier es mit ſeinem

ſrenwort nicht ininder ernſtlich nimmt als irgend einer
er Landsleute

Dieskan Domnitz Dölau Döllni
e Lettin Lieskau Löbejün Merchraplau Schrenz Feeben Sennewitz Steuden
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Türkei kennzeichnet ohne ſie eigentlich irgendwie zu verpflichten
Die Türkei wolle den jetzigen KommiſſariatsSekretär der ihre
Jntereſſen in Sofig vertritt durch den ehemaligen Wakuf Kom
miſſar erſetzen alſo ihrer Vertretung größeres äußeres Anſehen
verleihen und damit einen erſten Schritt des Entgegenkommens
bekunden Der Wakuf Kommiſſar iſt ſeinem Titel nach der ſtaat
liche Wahrnehmer aller Jntereſſen der ehemaligen Moſcheengüter
und des moslemiſchen Glaubens thatſächlich war er aber der
diplomatiſche Vertreter der Türkei Mit dieſem Beſcheide foll
Dr Wulkowitſch nach Sofia abgereiſt ſein von wo er am 5 d Mts
nach 48ſtündigem Aufenthalt zurückgekehrt iſt wie es heißt mit
dem Auftrage die bulgariſche Forderung jetzt in förmlicher Weiſe
zu ſtellen

Jnzwiſchen hat die türkiſche Regierung Veranlaſſung genommen
ſich mit den hieſigen Vertretern der Großmächte über den Fall
ins Einvernehmen zu ſetzen ſie ſoll dabei zu erkennen gegeben
haben daß die bei ihr vorausgeſetzte Bereittvilligkeit zur baldigen
Erfüllung der bulgariſchen Wünſche keineswegs vorhanden ſei
Man hört, daß die Vertreter Englands und Jtaliens Sir William
A White und Baron Blanc die bulgariſche Forderung als eine
unzeitgemäße und in keiner Weiſe durch den Druck der Verhält
niſſe bedingte bezeichnet und abgerathen haben ſich jetzt mit ihr
zu beſchäftigen Der öſterreichiſch ungariſche Botſchafter Baron
Calice erklärte heifzt es ſich einer Meldung enthalten zu ſollen
da die Pforte bezüglich eines ſolchen Schrittes durchaus ſouverän
ſei und das Richtige zu finden wiſſen werde nach der Auffaſſung
der Pforte hätte Baron Calice ſich kühl gezeigt Der deutſche
Botſchafter Herr v Radowitz ſoll geäußert haben daß er getreu
der Seitens der deutſchen Politik wiederholt gekennzeichneten
Stellung des Reiches zur bulgariſchen Frage in dem vorliegenden
Falle keine Meinung abzugeben oder einen Rath zu ertheilen habe
Weiter heißt es daß inzwiſchen auch die Möglichkeit der Ernen
nung des Wakuf Kommiſſars vertagt worden ſei

Nach all dieſen Einzelheiten gewinnt es den Anſchein als ob
für die Erfüllung der bulgariſchen Wünſche ſoweit dieſelbe von

der Pforte auszugehen hätte die Stunde noch nicht gekommen
ſei Man ſagt ſich in Konſtantinopel eine Anerkennung des
Fürſten Ferdinand ſeitens der Mächte ohne die Mitwirkung Ruß
lands ſei verhältnißmäßig werthlos und dieſes werde den gegen
wärtigen Zuſtand nicht anerkennen vielmehr durch eine Anerken
nung ſeitens etlicher andern Mächte in ſeinen bittern Gefühlen
gegen das Land nur befeſtigt werden Wenn Rußland den Zeit
punkt erſt für gekommen erachte wenn es fertig ſei ſo würde
es ſich nicht abhalten laſſen ſeine vermeintlichen Rechte in Bul
garien geltend zu machen ſei dieſes auch von einigen Mächten
anerkannt die anerkennenden Mächte würden dann ſich zu ent
ſcheiden haben ob ſie für Bulgarien zu Felde ziehen wollten

Die letzten telegraphiſchen Nachrichten aus Sofia haben bereits
erkennen laſſen daß Fürſt Ferdinand die Frage ſeiner Anerken
nung einſtweilen nicht weiter verfolgen vielmehr mit dem that
ſächlich Erreichten ſich begnügen will Anm d Red

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 März Hofnachrichten Am heutigen
Morgen unternahm das Kaiſerpaar eine gemeinſchaftliche Spazier
fahrt nach dem Thiergarten Von derſelben zurückgekehrt ließ
ſich der Kaiſer auf dem inneren Schloßhofe Artillerie Beſchirrungen

vorſtellen und hörte darauf die Vorträge des Kriegsminiſters und
des Chefs des Militär Kabinets Später beehrte das Kaiſerpaar
den kommandirenden General des 13 Armeekorps General der
Kavallerie v Alvensleben und den Handelsminiſter Frhr v
Berlepſch mit Einladungen zur Frühſtückstafel

Dementi Die Meldung daß der Kaiſer dem Könige
Oskar von Schweden einen Beſuch zu machen beabſichtige iſt
nach einer bei der Geſandtſchaft ertheilten Auskunft mindeſtens
verfrüht Geradezu unrichtig iſt es daß in Chriſtiania mili
täriſcherſeits bereits Vorbereitungen zum Empfange getroffen
würden

Die Arbeiterſchutz Konferenz Als erſte fremde
Theilnehmer an der internationalen Konferenz für Arbeiterſchug
ſind am Mittwoch Abend die Vertreter des Großherzogthums
Luxemburg in Berlin angekommen Heute folgten die Ab
geſandten von England Belgien Jtalien der Schweiz
Dänemarck und Schweden Norwegen nach Morgen am
Freitag wird die Ankunft der Franzoſen und der Wiener
Herren erwartet Die Berufung des Fürſtbiſchofs Dr
Kopp von Breslau zum Mitglied der Konferenz iſt wie es heißt
in der Hauptſache auf einen Wunſch des Papſtes zurückzuführen
der durch einen hohen kirchlichen Würdenträger zugleich ſeine An
ſicht klarzulegen wünſchte Herr Dr Kopp wird bei dieſen Kon
ferenzverhandlungen eine ähnliche Aufgabe haben wie ſ Z bei
der Abänderung der Maigeſetzgebung im preußiſchen Herrenhanſe

Am Hofe werden für die Konferenzmitglieder Empfangsfeierltch
keiten angeordnet Die erſte am Sonnabend Nachmittag ſtatt
findende Konferenz wird ſich nur mit einleidenden Geſchäften zu
nächſt mit Annahme einer kurzen Geſchäftsordnung dann mit
Bildung von Anusſchüſſen c zu befaſſen haben Anf Vortrag des
Reichskanzlers hat wie die Nordd Allg Ztg mittheilt der
Kaiſer beſtimmt daß der Geheime Legationsrath Dr Kayſer
der Konferenz als Sekretär in Vorſchlag gebracht werde
Wie verlautet wird zum Sekretär der Konferenz auch der Ober
Bergrath Dr Fürſt aus dem Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten berufen welcher bereits als Kommiſſar ähn den Sitzungen
des Staatsraths Theil genommen hat Wie dem NReichs
anzeiger aus Kopenhagen geſchrieben wird werden die
däniſchen Vertreter bezüglich mehrerer Punkte des Programms
der Arbeiterſchutz Konferenz beſtimmte Anweiſungen von ihrer Re

gierung erhalten Der Miniſter des Jnuern läßt folgende
däniſche Geſetze welche der Konferenz vorgelegt werden ſollen
überſetzen das Lehrlingsgeſetz das Geſetz betreffend die Be
ſchäftigung von Kindern und jungen Leuten in den Fabriken und
das Geſetz betreffend die Verhütung von Unglücksfällen bei
Maſchinen

Die nene Militär Vorlage 64 Millionen Mark
für 74 neue Batterien Artillerie wird die uene Militär Vorlage
vom Reichstage fordern Der Schwerpunkt der Verhandlungen
hierüber wird wieder in eine Vertrauenskommiſſion fallen Darum
hat es wenig Werth heute darüber zu ſtreiten ob zu viel verlangt
wird oder nicht Die Reichsboten werden das Material des

KFriegsminiſters von Verdy einſehen und darnach ſich ent
ſcheiden

Die Wahlen zu den Arbeiteransſchüſſen im
Saarrevier Auf Befehl des Kaiſers ſind bekanntlich im San
revier Arbeiterausſchüſſe eingeſetzt worden Ueber die Wahlen zu
denſelben berichtet nun die Köln Ztg

Die Wahlen ſind zum Theil am letzten Freitag vollzogen

Mit einer raſchen Bewegung hielt der Marquis den Da

voneilenden zurück
Wie ſoll ich dasUm Himmels willen Herr Graf

verſtehen Was gedenken Sie zu thun
Daſſelbe was man in Jhrem Vaterlande wahrſcheinlich
thut wenn man im Begriff ſteht ſeine Ehre zu ver

ieren
Das heißt Sie wolleu Hand an ſich ſelbſt legen

Aber das darf unter keinen Umſtänden geſchehen
Jch wüßte nicht wie es verhindert werden ſollte

g gebe Jhnen Jhr Ehrenwort zurück freiwillig zu
rü

Um mich im Grunde des Herzens zu verachten Nein
Herr Marquis ein Graf Holzhauſen kann ſeine Ehre nicht
dem Mitleid eines Andern verdanken

Jch gebe Jhnen die Verſicherung daß Sie nicht das
Geringſte in ineiner Achtung verlieren Daß Sie Jhr Wort
einlöſen werden weiß ich ja ganz gewiß und eine Verzöge
rung von wenigen Tagen oder Wochen wäre mit Jhrem
Leben denn doch wahrlich zu theuer bezahlt Ich bedaure
aufrichtig mich vorhin ſo ungeſchickt ausgedrückt zu haben
und ich gebe Jhnen die übrigens ſelbſtverſtändliche
Verſicherung daß keiner der beiden Herren welche zugegen
waren als Sie die Ehrenſchuld eingingen Anlaß zu einem
Argwohn erhalten ſoll Jch werde mich frenen wenn Sie
mich auch heute Abend wieder in Jhren Klub einführen
wollen und mein Benehmen ſoll ſicherlich einen vollgiltigen
Beweis liefern daß mir die Ehre Jhrer Freundſchaft nach
wie vor gleich ſchätzenswerth erſcheint

Graf Egon reichte ihm ſeine Hand und unnſchloß die
r ſchlanken Finger des Franzoſen mit herzlichem

ruck
Sie ſind ein vollendeter Kavalier Herr Marquis und

Ihnen meine Dankbarkeit zu bethätigen
thut mir leid daß ich keine Gelegenheit mehr haben werdez Aber ſelbſt Jhre

Großmuth vermag mich nicht zu retten Jch war thöricht
genug alle meine Berechnungen auf einer einzigen Chance
aufzubauen und ich muß die Konſequenzen tragen nachdem
die Entſcheidung zu meinen Ungunſten gefallen iſt

Du Verdy hielt ſeine Hand feſt und nöthigte ihn mit
freundlicher Dringlichkeit zum Niederſetzen ihn mit einer

Wärme deren Aufrichtigkeit über jeden Zweifel erhaben
ſchien um ſein volles Vertrauen bittend Graf Egon war
durch die unerwartete Theilnahme des Fremden wirklich
gerührt und da er wohl von allen ſeinen Kameraden ſehr
wohl gelitten aber mit keinem eng genug befreundet war
um bei ihnen Rath und Beiſtand zu ſuchen ſo entſchloß er
ſich nach kurzem Zögern in der That den Franzoſen mir
ſeiner verzweifelten Lage bekannt zu machen

Es iſt von jeher mein Unglück geweſen ſagte er offen
herzig daß mein Vater mit Recht in dem Ruf eines be
güterten Mannes ſteht und daß man mir ſeinem Sohne
darum einen unbegrenzten Kredit geben zu können glanbte
So kam es daß ich gleich nach meinem Eintritt in die
Armee tüchtig in Schulden ſteckte und daß ſich noch vor
Ablauf meines erſten Dienſtjahres eine Menge Lente bei
meinem Vater einſtellten um ihm die Rechnungen zu präſen
tiren die ich ſelbſt natürlich nicht zu bezahlen vermochte
Ich hatte erwartet daß es mit einem kleinen Gewitter ab
gethan ſein würde aber mich leider in meinem ſonſt ſo
ütigen Vater gründlich getäuſcht Er verweigerte rundweg

jede Bezahlung wies auf den allerdings ſehr erheblichen
monatlichen Zuſchuß hin welchen er mir gewährte und er
klärte den verblüfften Gläubigern aus ſeinen Vermögen
hätten ſie ſo lange er am Leben ſei jedenfalls nicht einen

Pfennig zu erwarten Schon damals wäre ich vielleicht
durch dieſe unbeugſame Härte zum Aeußerſten getrieben
worden wenn nicht zum Glück das Erbtheil meiner ſeligen
Mutter welches mir auf meinen Wunſch ausgezahlt wurde
ausreichend geweſen wäre die Schulden zu bezahlen und
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trauensmänner des Rechtsſchutzvereins gewählt Dabei hielten
ſich die Bergleute nicht an den 3 der Wahlbeſtimmnngen
wonach aus jeder Steigerabtheilung ein Vertrauensmann gewählt
werden ſoll welcher dieſer Abtheilnng augehören muß Bei
Anwendung des 8,3 re ſo piele Mitglieder des Rechtsſchutzvereins geivähnt werden können da die Dnſpeone wie
wenigſtens von verſchiedenen Grubelt verlantet ſämmtliche Ver
trauensmänner des Rechtsſchutzvereins in eine Abtheilung gelegt gutachtliche Aenßerung des Episkopats zur
hatten In einem Falle hat das Verfahren der Bergkeute
bereits zur Nichtbeſtätigung der Wahl eines Vertrauensmännes
geführt Dieſer Tage haben die Arbeiter nun eine Eingabe an
die Direktion gerichtet worin ſie fordern daß die Vertrauens
männer aus der Grube nicht aus der Abtheilung gewählt wer

den ſollen faReichstagswahl Ergebniß Der Reichsanzeiger
hat jetzt das vorkäufige Ergebniß der letzten Reichstags
wahlen veröffentlicht An einzelnen Stellen erfahren dadurch die
bereits mitgetheilten Zahlen eine erhebliche Verändernng Die
Vermehrung der ſozialdemokratiſchen Stimmen ſtellt ſich noch
größer heraus als die erſten Angaben erkennen ließen Der Zu
wachs den dieſe Partei erhalten beziffert ſich auf 664 195 Stint
men und mit den 1427323 Stimmen welche dieſe Partei im
erſten Wahlgang überhaupt auf ſich vereint hat iſt ſie die ſtärkſte
Partei im Reiche geworden Das Centrum folgt erſt an zweiterh 1340 719 an dritter die nationalliberale Partei mit nunmehr offiziell erfolgt Jm Abgeordnetenhauſe waren

7 669 und an vierter die Freiſiunigen mit 1167 764 Stimmen
Bei faſt allen die Verluſte an Stimmen aufzuweiſen
haben iſt zugleich ein Verluſt an Mandaten eingetreten Nur das
Centrum hat trotz einer Einbuße von 175000 Stimmen einen Zu
wachs von neun Mandaten erfahren Und nicht minder bemer
kenswerth iſt es daß die Welfen die 152 Stimmen einbüßten
die Zahl ihrer Sitze im Reichstag verdreifacht haben

Nationalliberaler Parteitag Der national
liberale Verein Moabit hat geſtern eine Reſolution angenommen
bei der Centralleitung die Einberufung eines ganz Deutſchland
umfaſſenden nationalliberalen Parteitages zu bean
tragen

Das Centrum im Reichstage Jm Vatikan
ſcheint man feſt darauf zu rechnen daß das Centrum in der be
vorſtehenden Reichstagsſeſſion eine ſehr große Rolle ſpielen wird
Der Moniteut de Rome bemerkt

Wir wiſſen nicht ob ſich der deutſche Kaiſer direkt auf die
katholiſche Partei ſtützen wird Was wir aber wiſſen das iſt
der Umſtand daß das Centrum Herr des Reichstages iſt
Ohne Centrum giebt es keine Majorität und darum auch weder
Geſetze noch Reformen Mag der Staat wollen oder nicht es
giebt keine andere Löſung

t un ſo ſchroff wollen wir die Sache denn doch nicht hin
tellen

Die Etatsberathung im Abgeordnetenhauſe
Laugſam aber ſicher ſchreitet diesmal im Abgeordnetenhanſe die
Etatsberathung vorwärts Wenn aber bei den endloſen Reden
nur etwas herauskäme Aber dem iſt nicht ſo denn Aenderungen
in den Ansgaben werden weder vorgenommen noch haben die
Reden für weitere Kreiſe größeres Jntereſſe und am allerwenigſten
iſt es nöthig daß daſſelbe Thema bis zum Ueberdruß behandelt
wird Am 1 April ſoll der neue Etat ſchon in Kraft Wanl
vorher aber noch vom Herrenhauſe berathen werden Wenn
man aus dem jetzigen langſamen Trott nicht in den ſchnellſten
Galopp übergeht wird dies Ziel nicht erreicht werden Das
Herrenhaus hat bekanntlich ſchon wiederholt in den letzten Jahren
aufgemuckt weil das Abgeordnetenhaus ſich zu viel Zeit zu der
Etatsberathung nahm während das Herrenhaus in 24 Stunden
fertig ſein ſollte Man kann geſpannt darauf ſein was die Herren
in dieſem Jahre ſagen werden wo es wahrſcheinlich ſpäter als je
werden wird

Norddeutſche und Kölniſche Die Nordd
Allg Ztg und die Kölniſche die ſonſt treu Hand in Hand
mit einander gingen ſind jetzt bitterböſe zuſammengerathen Die

Norddentſche hatte in den letzten Tagen mit ganz offenbarem
Wohlgefallen betont daß auch im neuen Reichstage ſich eine aus
Centrum und Konſervativen beſtehende Mehrheit ermöglichen laſſen

werde Ueberhaupt war Herrn Windthorſt s Partei in den
Spalten des Reichskanzerblattes mit einer ſehr bemerkenswerthen
Zuvorkommenheit behandelt worden Das ärgerte die Kölniſche
und ſie warf der Norddentſchen ein würdeloſes Hindräugen
nach dem Centrum und Mangel au erforderlicher Selbſtachtung
vor Darauf giebt nun Fürſt Bismarcks Organ nachfolgende
ſcharfe Antwort Wenn die Kölu Ztg der Meinung iſt die
Erſcheiunngen der Zeit nach der Methode des Vogel Strauß zu
behandeln ſo mag ſie das nach Gutdünken halten Das Phraſen
drechſeln ſollte ſie aber billig Zeitungen von geringerer Bedeutung
überlaſſen

Aachen 13 März Weil in der Tuchfabrik von Wehn

ralA e 1 4 22Heneral Anzeiger für Halle und den
h I v e n rm a TEs wurdeit faſt ausſchließlich Mitglieder bezw Ver heute ſämmtliche Weber der Fabrik etwa 50 die Arbeit ein

geſtellt Jn der Spier ſchen Tuchfabrik haben ſämmtliche Weber
ihre 14tägige Kündigung unter Forderung höherer Löhne ein
gereicht

München 13 März Die Allgemeine Zeitung meldet
der Miniſterrath werde am Nachmittag ſich mit der jüngſt er
wähnten nenerlichen Stellungnahme der Biſchöfe zu den kirchen
politiſchen Angelegenheiten beſchäftigen nachdem eine

ltkatholikenfrage
kürzlich erfolgte

m n die Neueſten Nachr iſt ein dritter Strafan
trag bei der Kammer eingekommen Das Centrum wird voraus
ſichtlich den drei Strafanträgen zuſtimmen

OeſterreichUngarn

Wien 13 März geſtrige Kundgebung des
Episcopates in der Schul Kommiſſion des Herrenhauſes welche
die Konkordatsſchule begehrt erregt großes Anfſehen Man erblickt
darin eine Kriegserklärung des Klerus an die Regierung und den
Staat Eine Ablehnung der Forderung ſeitens der Regierung
gilt als unzweifelhaft Der Schritt der Biſchöfe wird zur Klärnng
der inneren Lage und zur raſchen Neubildung der Parteien bei
tragen

Bu ſt 13 März Die Demiſſion Tisza s iſt

Die

Saal und Galerien überfüllt Vor dem Parlaments Gebände hatte
ſich eine große Menſchenmenge verſammelt Nach Erledigung der
Formalitäten erhebt ſich Tis za unter geſpannteſter Aufmerkſamkeit
des Hauſes Er habe die Ehre dem Hauſe mitzutheilen daß er
am heutigen Tage dem Mornarchen die Demrſſion des
Kabinets überreicht und deren Annahme erbeten habe Rufe
der Oppoſition Es lebe der König Als natürliche Folge dieſer
Thatſache bitte er das Haus die Sitzungen zu ſuspendiren vor
ausſichtlich uur auf kurze Zeit da er glanbe daß das neue
Miniſterium binnen kürzeſter Friſt ernannt ſein werde Als
Grund ſeiner Demiſſion gab Tisza die Differenz bezüglich des
Heimathsgeſetzes an und fügte hinzu daß bezüglich der Richtung
der allgemeinen Politik und der angekündigten Reformen zwiſchen
ihm und dem Miniſterium keinerlei Verſchiedenheit der Anffaſſung
beſtanden hätte Nachdem ſeine Anſicht nicht durchgedrungen hielt
er es für ſeine Pflicht ſich zurückzuziehen insbeſondere da er den
diesbezüglichen Anſichten ſeiner Kollegen eine Berechtigung nicht
verſagen könne Er aber ſei durch Verſprechungen im Parlament
gebunden Damit er dem Vorwurf begegne daß er eine Hinter
thür ſuche ziehe er ſich vollſtändig zurück Daniel Jranyi

von der äußerſten Linken richtet heftige Angriffe gegen Tisza
Sein Abgang ſei der Wunſch der Nation Die Majorität
demonſtrirte ſtürmiſch für Tisza und verurſachte Unruhe um
Jrauyi am Sprechen zu hindern Tisza replizirte kurz daß er
die Angriffe zurückweiſe Als einfacher Abgeordneter werde er
ſeinerzeit meritoriſch auf die Angriffe antworten Die Angriffe
nehme er perſönlich als Huldigung Jubel der Majorität ſie
bringt Tisza mizmtenlanuge Ovation Sodann wurde die Sitzung
geſchloſſen S nuter Telegr

Frankreich
I Paris 13 März Der Herzog von Aumale ſoll ſeinen

Großneffen den jungen Herzog von Orleans heute in Clair
vaur beſuchen und ihm die neue Zelle in die er verſetzt wurde
übrigens ein großes Zimmer mit Kohlenkamin und ganzem Boden
teppich einweihen helfen Der Prinz kann im Gefängniß nicht

ſtark an Langeweile leiden denn Tag für Tag ſprechen Ver
wandte Freunde und Verehrer bei ihm vor Die Letzteren erzäh
len dem Ganlois und dem Soleil regelmäßig ſie hätten
den edlen Gefangenen in kriegswiſſenſchaftliche und national
ökonomiſche Werke oder in philoſophiſche Geſpräche mit ſeinem
Hofmeiſter de Parſeval vertieft gefnnden Der Ganlois ſtellt
rührende Betrachtungen darüber an daß der Herzog von Orleans
nun ſchon einen Monat im Kerker ſchmachtet ſeine Jngendkraft
aber Gott ſei Dank durch die Gefängnißleiden noch nicht ge
brochen iſt

Tirard ſchlug im Miniſterrathe vor der Kammer
eine Forderung von 100000 Fres für den im Mai hier ſtatt
findenden internationalen Telegraphenkongreß zu unter
breiten Der Arbeitsminiſter ernannte den Jngenieur Pelle
gleichfalls zum techniſchen Beirath der Vertreter auf der Berliner

Konferenz

England
London 13 März Die engliſchen Vertreter auf der

Berliner Konferenz ſind außer Gorſt die Herren Honlds
worth Burnett und Dale Der Halbſchotte Sir William
Honldsworth Baronet iſt 55 Jahre alt er iſt ein reicher

ein Weber durch Entlaſſung angeblich gemaßregelt worden haben Vaumwollſpinner und konſervatives Parlamentsmitglied für Man
r

mir noch einen recht hübſchen Ueberſchuß zu belaſſen Mein
Vater erhöhte meine jährliche Apanage noch um ein Anſehn
liches aber er benutzte zugleich die Gelegenheit mir in einer
ſehr unzweideutigen Weiſe zu erklären daß er ſich genau
eben ſo ablehnend auch dann verhalten würde wenn mir
keine Kapitalien mehr zur Verfügung ſtänden um mich ſelbſt
aus meiner Verlegenheit zu befreien Jch habe heute Mor
gen erfahren müſſen wie ernſt es ihm damit geweſen und
wie wenig ich auf ſeine Hilfe zu rechnen habe So lange
mein mütterliches Erbtheil anhielt konnte ich mich ohne
alle Einſchränkungen jedem Vergnügen hingeben nach wel
chem gerade mein Herz begehrte als es aber bis auf die
letzte Doppelkrone dahin war zeigten ſich überall empfind
liche Lücken in meinen Finanzen und ich war leider zu
ſchwach rechtzeitig an ihre Ausfüllung zu denken Kurz
und gut ich mußte mich auf die Empfehlung eines befreun
deten Kameraden abermals mit einem jener dunklen Ehren
männer in Verbindung ſetzen deren Geſchäft es iſt uns
gegen Verpfändung von Wechſeln und Ehrenſcheinen und
gegen Zinſen von dreißig bis ſechzig Prozent aus unſeren
Verlegenheiten zu helfen Der Mann kaun ſelbſtverſtändlich
nicht eillen Pfennig an ſeinem Gelde verlieren denn ich bin
ja der Erbe meines Vaters nichtsdeſtoweniger aber hatte
ich ſchon meines Ehreuſcheines wegen dafürSorge getragen
daß das Geld für den heute fälligen Wechſel bereits geſtern in
meinen Händen war Welchen Weg es gegangen iſt wiſſen Sie
Herr Marquis ja eben ſo gut als ich Jch habe während
meines ganzen Lebens noch nie eine ſo unglückliche Nacht
gehabt als die geſtrige und die Waghalſigkeit zu der ich
mich ſchließlich verleiten ließ um den erſten Verluſt wieder
einzuholen iſt mir wahrhaftig ſchlecht genug bekommen
Trotzdem machte ich mir nur mäßige Sorge denn ich zwei
felte keinen Augenblick an der Bereitwilligkeit des Wucherers
mir auch über dieſe Verlegenheit hinwegzuhelfen Zu meinem
Entſetzen aber erklärte mir der Kerl heute Morgen rund

h

mäßigt liberal 1,187,669 1,677,979 490 310
Deutſchfreiſinnig auch

fortſchrittlich liberal 1,167,764 973,104 194,660
Centrum 1440,779 1,516,222 17550
Polen 246,7731 219,873 26,800Sozialdemokraten 1427,323 763,128 664,195
Volkspartei t 147,570 88,818 56,7821Welfen 112,675 112,827 152Elſäſſer 101,156 233,685 19262Dänen 13,672 12,360 1312Antiſemiten 47,536 11,598 395,943Unbeſtimmt 35,737 33,834 3,007
Zerſplittert 15,005 8,826 6,179

9987,841 1,300,07
en

Summe 7,228,702 7,540,938 312236
Außerdem abgegebene

ungiltige Stimmen 32,942 29,772 8,1701

1 5 März A 63
cheſter Jn ſeinen Zuſchriftenn an die Tinies zeigtewüthender Bimetalliſt Jm perſönlichen imgang iſt er ſelbſt
aber angenehm kurz der Typus des engliſchen Bonrgeois i
augenblicklich Vorſteher des ſtatiſtiſchen Bureaus der nen egh n
Arbeitsabtheilung giebt die ſtatiſtiſche Ueberſicht heraus en
lich iſt er Maſchinenbauer Als ſolcher leitete er in N r

hren den gtoßen Ausſtand der Maſchinenbauer wegt
unſtundenſchicht Er iſt außerdem Sekretär der dert d
aſchiuenbanGeſellſchaften des größten Gewerkvereins a
Million Pfund Sterling Vermögen beſitzt Burnett

unverfälſchter Vertreter des engliſchen Arbeiterſtandes i
der ältern orthodoren Schule der Gewerkvereine an und
gleich Broadhurſt grundſätzlich die Vereinigung der Arbeite
Staatseinmiſchung vor iſt aber ſehr gemäßigt David d
der Sohn eines Arztes iſt Angeſtellter bei Peaſe dem n
Induſtriellen von Darlington Er heirathete in ein
Quäkerfamilie hinein und wurde Geſchäftsdirektor iſt m
höchſten Gehalt Dale iſt jetzt ein ſehr reicher Kapitaliſt und
perſönlichen Verkehr angenehm und gemüthlich n

Daily News führt in einem höchſt anerkennenden
artikel über die Konferenz Mundellas Ansſpruch an daß n
land von Deutſchland ebenſo lernen könne wie Dentſchland n

England und ſagt Welcherlei Beweggründe anch immer det
deutſche Kaiſer gehabt die Konferenz könne dem Arbeiterſtande de

n Welt nur wohlthätig ſein Das Blatt tadelt d
alisburys Weigerung die Achtſtundenſchicht zu erbrtern dann

eine Erörterung könne nie ſchaden und anßerdem würde v
Haupteinwand ſchwinden wenn die Achtſtundenſchicht internatien
vereinbart und allgemein angenommen würde

Orient
Sofia 13 März Gerüchte über eine Miniſterkriſe

ſind nur Uebertreibungen von zeitweiligen Meinungsverſcſſedet
heiten der Miniſter Es iſt wenig glaubhaft daß Fürſt Ferdinand

ſich von Stambulow und ſeinen Freunden trennen werde De
Haudſchreiben des Fürſten an Stambulow durch welches er den
Miniſter die goldene Verdienſtmedaille verleiht iſt in da
wärmſten Ausdrücken gehalten Der Ausſchuß der Geſellſhat

Bulgarien für ſich ſelbſt die in der Zeit der Regentſchaft ind
des Miniſteriums Radoslawow gegründet wurde hat aus eigenen
Antrieb den Major Panitza aus der Zahl der Ehren mitglieder
geſtrichen

Belgrad 13 März Der Kronprinz von Jigalien
ſtattete geſtern den drei Regenten Beſuche ab Derſelbe iſt dent
zum Frühſtück bei der Königin Natalie eingeladen

Das amtliche Wahlergebniß
Der Reichsanzeiger veröffentlicht das vorläufige amtliche Ergeb

niß der Wahlen vom 20 Februar 1890 daraus ergiebt ſich
Bevölkerung am 1 December 1885 46,855,704
Wahlberechtigte Wähler bei der 1890er Wahl 10,146,736 bei der

1887er Wahl 9,769,802

Bei den erſten ordentlichen Wahlen
abgegebene giltige Stimmen

zur zur im Wahljahr 1890
8 Legisla 7 Legisla
turperiode turperiode

1890 1887

Parteiſtellung

mehr weniger

899,144 1,147,200Deutſch Konſervativ 218056Deutſche Reichspartei hfreikonſervativ 485,959 736,3899 250480
Nationalliberal auch ge

m

weg es ſei ihm unmöglich zu prolongiren und das einzige
was ich von ihm erreichen konnte war eine Galgenfriſt bis
hente Nachmittag fünf Uhr um welche Zeit er wenn er
nicht befriedigt iſt Wechſel und Ehrenſchein meinem Vater
wenn nicht gar meinem Regimentskommandenr vorlegen
will Da ich keine Möglichkeit ſehe die recht erhebliche
Summe bis dahin anzuſchaffen ſo bleibt mir nur der Weg
den ich Jhnen ſchon vorhin angedeutet habe Wenn mein
Vater ſieht daß ich den Bruch meines Ehrenworts wenigſtens
nicht überlebt habe ſo wird er hoffentlich dem unbefleckten
Andenken ſeines Sohnes zuliebe meine nachgelaſſenen Ver
pflichtungen einlöſen Es wird ihm Kummer machen mich
auf dieſe nugewöhnliche Weiſe zu verlieren daran zweifle
ich nicht aber nach ſeiner Auffaſſung von Ehre wird er
mir doch für die korrekte Löſung des Konfliktes ſeine An
erkennung nicht verſagen

Herr du Verdy hatte das Geſtändniß des jungen
Offiziers augehört ohne ihn ein einziges Mal zu unter
brechen Jetzt als jener geendet ging er mit ſehr nachdenklichem
Geſicht ein paar Mal im Zimmer anf und ab und blieb endlich
vor dem ſchweigſam und düſter zu Boden Blickenden ſtehen

Es darf natürlich nichts derartiges geſchehen ſagte er
mit großer Beſtimmtheit und da Sie mich einmal zu
Jhrem Vertrauten gemacht haben wofür ich Jhnen herzlich
danke müſſen Sie mir anch geſtatten alles was in meinen
Kräften ſteht aufzubieten um Jhnen zu helfen Ich ver
füge leider im Augenblick nicht über eine nennenswerthe
Summe aber ich hoffe ſie mir um die angegebene Zeit
verſchaffen zu können Rechnen Sie feſt darauf daß ich
wenigſtens einen Ausweg finden werde der Jhnen einen ſo
verzweifelten Schritt erſpart Gerade um fünf Uhr ſollte
ja wenn ich nicht irre eine Probe Jhrer reizenden lebenden
Bilder ſtattfinden Wenn es Jhnen genehm iſt werde ich
mich dazu einfinden um Jhnen zugleich die Meldung von
dem Ausgang der Affaire zu überbringen

Blitzſchnell durchzuckte den jungen Grafen bei dieſen
Worten die Erinnerung an die Bitte ſeiner Schweſter
Schon war er nahe daran dem Marquis einen anderen
Ort als Rendezvons vorzuſchlagen als er ſich noch recht
zeitig erinnerte daß dies in einem Aungenblick wo jener ſich
freiwillig zu einem ſo großen und uneigennützigen Freund
ſchaftsdienſt erbot eine unverzeihliche Undankbarkeit und
Unhöflichkeit ſein werde

m

Jch werde Sie erwarten wie ein Verurtheilter der
Gnadenboten des Königs ſagte er Aber noch weiß ich
überhaupt nicht ob ich ein ſolches Opfer von Jhnen ar
nehmen darf Jch ſehe wenigſtens keine Möglichkeit Ihren
die Größe meiner Dankbarkeit jemals durch die That zu
beweiſen

Wer weiß verſetzte der Franzoſe mit eigenthünlichen
Lächeln Wenn Sie mich durch ſo übertriebene Dankes
verſicherungen heransfordern könnte es leicht geſchehen daß

ich Sie gleich auf der Stelle mit einer Bitte auf die Probe
ſtellte

Fortſetzung folgt

Vom Büchermarkt
Jndien in Wort und Bild von Emil Schlagintweit Die n

zur Ausgabe gelangten Lieferungen 6 dieſes berühniten Wert
ſchildern die Völker und Kaſten nebſt den Felſentempeln des große
indiſchen Reiches Nicht weniger als 38 Vollbilder und Textilluſtratienn
meiſterhaft ausgeführt ſchmücken dieſe drei Hefte Aus dem m r
Bilderſchmuck erwähnen wir nur einige Illuſtrationen als Bunde
Rädſchput Fürſt von Panna Blockhäuſer der Eingeborenen im Khaſſia
Gebirge Vollbild Steinfänlen und Opfertiſche der Khaſſias r
zur Löwengrotte auf Elephanta Vollbild Brähmanen aus e len
Bauern aus der Gangesebene Haupttempel auf Kanheri Felſen w
aus dem ſechſten chriſtlichen Jahrhundert Vorhalle des Tempen
Karli Baroda Vollbild Die Hochzeit Siwas Jndokorinthiſche Säule
IJndo perſiſche Säulen e Verlag von Schmidt Günther in Leipzis45 Lieferungen à 50 Pfennige
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Sonnabend

Lokales
Halle den 14 März

er Stadtverordneten Verſammlung Montag
Ruf der Tagesordnung ſtehen für die öffentliche

m Vegebung eines Anleihebetrages z 2 Regelung der Schul
e a an den höheren Schulen 3 Nachbewilligung zum Gym
Giat 4 Nutzbarmachung des Terrainſtreifens am botaniſchen
e Anlage von Schlammfängen im Zuge der Kanäle 6 Ter
t dom Grundſtück ribſigerſrraß Nr 6 7 Genehmigung

Für die geſchloſſene Sitzungenden Vertragesſche Hansgrundſtücks

Eeankenbeivegung Dies Statiſtik über die Krankenbewegung
ſieſigen öffentlichen Krankenhäuſern für das abgelaufene Ka

den ergiebt gegen das Vorjahr wiederum eine nicht unerhebliche
ahme Im Ganzen wurden är tlich behandelt und verpflegt

g Kanke Davon kommen auf die Diakoniſſenanſtalt bei 100 ein
Mttten Plätzen 1367 die mediziniſche Klinik bei 179 Plätzen 1591

itgiſche Klinik bei 185 Plätzen 1645 die Frauen Klinik mit
c geburtshülflichen Abtheilung bei 65 Plätzen 919 die

z bei 45 Plätzen 827 die Ohrenklinik bei 20 Plätzen 174
l Irren und Nervenklinik bei 40 Plätzen 314 Aufnahmen Von

würden insgeſammt 6355 als geheilt n reſp ungeheilten während ſtarben Der Reſt verblieb am Schluſſe
Achtes im Beſtande ie Zahl der Verpflegungstage pro Kopf
t wiſchen 17 und 38 Dem Laien mag die Zahl der Todesfälle

h als eine etwas hohe erſcheinen doch kommt hier in Betracht
an größerer Theil der Betreffenden in Folge ſchwerer Verun

en bereits kurz nach der Einlieferung in die Anſtalten verſtarb
e ein anderer nicht unweſentlicher Theil erſt dann die Hülfe der
Malen in Anſpruch nahm als es bereits zu ſpät war Die er
en Reſultate können als außerordentlich günſtige

net werden und ſelbſt in zahlreichen verzweifelten Fällen wurde
an auch nicht immer gänzliche Heilung ſo doch erhebliche Beſſerung

t ſo daß die Betroffenen noch auf Jahre hinaus ihrer Familie
nd ihren Angehörigen erhalten worden ſind Zu den in die öffent

n Krankenhänſer aufgenommenen Perſonen treten noch eine größere
hl in hieſigen Privatheilinſtituten verpflegte Kranke über die eine

naue Statiſtik indeß nicht aufgeſtellt werden kann Die Zahl der in
n öffentitchen Anſtalten ambulatoriſch behandelten Kranken läßt ſich

enfalls nicht näher bezeichnen doch beträgt dieſelbe mindeſtens das
ſache der aufgenommenen Perſonen ß

Jahresverſammlung Der wefangnetverein für die
tadt Halle und Giebichenſtein hält am 21 d M im Roſenthal
ne Jahresver ſammlung ab Auf der Tagesordnung ſteht u A
vegrindung eines deutſchen Centralverbandes der Gefängniß Vereine

ünſerer Univerſität droht ein neuer ſchwerer Ver luſt Wie
s beſter Quelle verlantet wäre es fehr wahrſcheinlich daß Herr
Weh Rath Prof Dr Hitzig als Nachfolger des verſtorbenen Profeſſor
Weſtphal nach Berlin berufen wird t

Stadttheater Um mehrfachen Wünſchen zu entſprechen wird
an kommenden Sonntag Nachmittag zum erſten Male eine Oper als
Fremdenvorſtellung in Seene gehen und gelangt Richard Wagners
populäres Werk Lohengrin zur Aufführung Am Sonntag Abend
röffnet Theodor Lobe ſein Gaſtſpiel als La Roquette in Gutzkow s

Luſtſpiel Das Urbild des Tartüffe Am Sonnabend Abend
äindet eine Wiederholung der Operette Die Fledermaus ſtatt
Das weitere Gaſtſpiel des Herrn Lobe bringt im Laufe der kommenden
Woche noch Wilbrandts Schauſpiel Die Tochter des Herrn Fabricins
ind Blumenthals Luſtſpiel Der Probepfeil

Eine öffentliche Schueider Verſammlung in Sachen der
Lohufrage fand geſtern Abend unter Betheiligung von etwa 100
Geſellen ſtatt nachdem eine auf letzten Dienstag angeſetzte Verſamm
lung wegen zu ſpät erfolgter Anmeldung nicht hatte abgehalten werden
können Namens der Lohnkommiſſion der Arbeitnehmer erſtattete in
der geſtrigen Verſammlung Herr Albrecht Bericht über die mit der
Lohnkommiſſion der e ritger ſtattgehabten Unterhandlungen Da
nach haben die Letzteren die von den Geſellen aufgeſtellten Tarife
rundweg abgelehnt dagegen haben ſich von den etwas über 100 Firmen
der Stadt 68 durch Unterſchrift verpflichtet auf eine Lohnerhöhung
don 10 pCt in jeder einzelnen Werkſtatt aber nur für den nach der
Leiſtung des Einzelnen gezahlten Lohnes nicht nach einem für die
Werkſtatt einheitlichen Tarif einzugehen Der Berichterſtatter empfahl
die Frage des Lohntarifs vorläufig offen zu laſſen und zunächſt mit
10 pCt Lohnerhöhung vorlieb zu nehmen jedoch habe jede Werkſtattnach einein einheitlichen Satze r jedes Stück Arbeit nicht nach der

Leiſtung des einzelnen Arbeiters zu zahlen Einen Generalſtrike zu
unternehmen um die Arbeitgeber zur Annahme des Lohntarifs zu
bringen erſcheine nicht thunlich da die Frühjahrsſaiſon ſchon weit vor
gerückt ſei und die Zeit geringerer Beſchäftigung nahe ſodaß nur
Rachtheile für die Geſellen von einem Strike zu erwarten ſeien oder
überdies das ganze Gewerk ſchädige Wohl habe die Lohnkommiſſion
der Arbeitnehmer den Arbeitgebern erklärt daß ſie eine Lohnerhöhung
von 15 pCt nöthig erachte aber um bald möglichſte Einigung zu erzielen
möge man auf die gebotenen 10 pCt eingehen und ſich ſo den ſofortigen
Genuß deſſelben ſichern zu gelegener Zeit könne man ja mmer wieder
mit dem Lohntarif an die Arbeitgeber herantreten In der auf dieſe
Ausführungen folgenden Debatte traten verſchiedene Redner für die
Forderung von 15 pCt Lohnerhöhung ein während andere vorſchlugen
mit den 10 pCt zufrieden zu ſein einſtimmig war man jedoch für
einen einheitlichen Tarif auf jeder Werkſtatt Dieſe letztere Forderung
ſuchte Herr Teuſcher Obermeiſter der Schneider Jnnung als unge
rechtfertigt hinzuſtellen der zur Annahme der 10 pCt Lohnerhöhung
nach Leiſtung des Einzelnen im Intereſſe des Gewerkes mahnte und
auch die Behauptung als denke man in der Jnnung an Maßregelung
der Führer der Lohnbewegung als unbegründet zurückwies Es ge
langte darauf folgende Reſolution zur Annahme Die heutige öffent
ide Schneider Verſammlung beſchließt die von der Kommiſſion der
Arbeitgeber gebotene Lohnerhöhnng von 10 pEt vorläufig anzunehmen
ind die Frage des Lohntarifs als eine offene zu betrachten Die pro
entuale Lohnerhöhung iſt vom 1 März d J zu zahlen und iſt in
Kder Werkſtatt ein einheitlicher Tarif auszulegen Es iſt alſo inſofern
eine Uebereinſtimmung erzielt als die Arbeitnehmer ſich vorläufig mit

n von den Arbeitgebern gebotenen 109 Lohnerhöhung zufrieden geben
ob die Letzteren jedoch die beiden letzten Forderungen der Arbeitnehmer
dinſhrich des Anfangstermins der Zahlung dieſer Erhöhung ſowie die
änführung eines einheitlichen Tarifs für jede Werkſtatt bewilligen
muß die t lehren Die Geſellen werden am nächſten Lohntage in
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Werkſtatt an die Arbeitgeber mit den erwähnten Fordernngen
antreten die Lohnkommiſſion wird dann nach den Berichten der

Geſellen ſowohl die Geſchäfte welche ſich zur Zahlung der Lohnerhöh
ung bereit finden als diejenigen in denen dies nicht geſchieht ver
afentlichen und eine ſpäter einzuberufende öffentliche Schneiderver
Mnaſdinß ol darauf beſchließen ob über die letzteren Arbeitgeber
des 2 er Lokalſtrike zu verhängen iſt Jn den weiteren Verhandlungen

Abends wurde von mehreren Rednern zum eifrigen Anſchluß an
en Fachverein aufgefordert da nur durch ſtramme Organiſation den
Forderungen der Geſellen Nachdruck zu verſchaffen ſein werde und
deren beſchloſſen den 1 Mai als Feiertag zur Demonſtration für
en AchtſtundenLArbeitstag zu begehen

dich Zurückgekehrt Das Schulmädchen Louiſe Dähnert deren
i er Ranzen neulich in der Saale aufgefiſcht wurde iſt nachdem es
m un Tag herumgetrieben andern Tags wieder zu ihrer Pflege
Autter zurückgekehrt Den Ranzen hat das Mädchen ſelbſt in die
Sacie geworfen

Mitte Nali gofall Auf dem Neubau gr Ulrichſtraße 50 ſaß vorgeſtern

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
in dreiſteſter Weiſe einen Schinken don ca 15 Pfd ſich angeeignet aber im Weſentlichen auf ein Konzert zu beſchränten haben ein

hätten und mit dem Raube das Weite ſuchen wollten
Verpachtung Geſtern ſtand in der Rathsſtube zur Verpach

tung des ſtädtiſchen Lagerplatzes vor dem Klausthore an
der Eliſabethbrücke Termin an Beſtbietender blieb der gegenwärtige
Pächter Hr Holzhändler W Fiſcher mit 1210 M jährlichen Zinſes
Bisher waren 430 M gezahlt worden

Feuerlöſchweſen Geſtern Abend hielt im Saale des Café
David Herr Branddirektor und Bauninſpektor Rückert einen hoch
intereſſanten Vortrag über unſer Halleſches Feuerlöſchweſen und insbeſondere über die Benutzung der Kadiſſchen Fenermelder deren jetzt

M in allen Stadttheilen angebracht worden ſind Nachdem Herr Zim
mermeiſter Dönitz welcher ehedem ſelbſt äls Offizier der Feuerwehr
augehörte einen Rückhlick auf das ehemalige Feuerlöſchweſen unſerer
Stadt gegeben und dabei der ſeibſtloſen Hingabe der ſtädtiſchen wie der
freiwilligen Feuerwehr lobend gedacht hatte entwickelte der Herr Vor
tragende wie in Halle eine Berufsfenerwehr entſtanden ſei die in der
freiwilligen Feuerwehr eine hoch tenswerthe Stütze habe Haupt
aufgabe jeder Feuerwehr ſei es kleine Brände im Keime raſch zu
unterdrücken und dadurch den Ausbruch eines Großfeners zu vermei
den Um die Mannſchaft zum raſchen Eingreifen auf der Brandſtelle
friſch und thatkräftig zu erhalten ſei eine Veſpannung der Löſchgeräth
ſchaften mit Pferden dringend geboten denn das Ziehen der Spritzen e
durch die Mannſchaften ſelbſt ermüde dieſelben und greife namentlich
die Lunge an welche gerade bei Qualm und Rauch ſehr zu leiden
habe und intakt bleiben müſſe um die Leute zum nachhaltigen Eingrei
fen fähig zu machen Täglich vorgenommene Uebungen und Exercitien
auf dem Rathhaushofe haben den Zweck unſere Berufsfeuerwehr immer

geſchickter in der Handhabung der Löſch und Rettungsgeräthſchaften
u machen und die Zeit des Ausrückens nach der Feuerſtelle anf ein

Minimum Minute zu reduziren Zu ſelbem Zwecke ſtehen Tag
und Nacht zwei angeſchirrte Pferde auf dem Rathshofe zur Verfügung
Die Benutzung der Feuermelder erläuterte der Herr Branddirektor an
einem ausgeſtellten Apparate Zu jedem derſelben hat der Nachtwäch
ter ſowohl wie jeder Schutzmann einen Schlüſſel auch gedenkt man an
Bürger welche ſtädtiſche Ehren und Vertrauensämter bekleiden der
gleichen Schlüſſel auszuhändigen Iſt die Thür aufgeſchloſſen ſo wird
mit einem angebrachten Griffel an die Rückſeite der Thür notirt in
welchem Hauſe es brennt Eine inmitten des Kaſtens befindliche Kur
bel meldet an die Centralſtelle Rathhans bei einmaligem Umdrehen
Kleinfeuer bei zweimaligem Mittel und bei dreimaligem Großfeuer
Der unten befindliche Knopf iſt zum Telegraphiren ſeitens der Feuer
wehr um dies oder jenes Geräth e c nachzubeſtellen An der Cen
tralmeldeſtelle iſt nach Umdrehen der Kurbel ſofort durch Herausſprin
gen einer Nummer erſichtlich von welcher Stelle die Meldung einge
gangen iſt Die Feuerwehr fährt nun an den betreffenden Feuermel
der ſieht nach der Hausnummer der Brandſtelle und der Oberfeuer
wehrmann löſt durch einen Geheimſchlüſſel den urſprünglich gebrauchten
und feſt ſißen gebliebenen Schlüſſel aus Ferner verbreitete ſich der
Herr Vortragende über die Schutzmaßregeln welche beim Ein
dringen in die mit Rauch gefüllten Räume zu beobachten ſind
So ſind beiſpielsweiſe die Mannſchaften darauf angewieſen nicht
aufrecht in dergleichen Räume einzudringen ſondern in gebückter
unter Umſtänden ſogar kriechender Stellung Auch ward der
Gebrauch einer Rauchmaske welche durch Schläuche mit Luft
verſehen wird und ein längeres Verweilen im dickſten Dampfe und
Rauche möglich macht vorgezeigt Jedes Fenerfahrzeug iſt mit
Rettungsutenſilien ausgeſtattet Die 22 m hohe ueubeſchaffte Leiter
wird beim erſten Ausrücken der Feuerwehr nicht mitgeführt kann aber
ſofort durch den Feuermeldetelegraph nachgefordert werden Die Nacht
wachmannſchaften ſchlafen um ſofort bei der Hand zu ſein in voller Klei
dung nur Rock und Stiefeln ſind abgelegt Da Menſchenkräfte beim
Pumpen an der Spritze ſehr raſch abgenntzt werden iſt man darauf
bedacht die Menſchenkraft durch Dampf zu erſetzen und hat bekanntlich
Herr Fabrikdirektor Wernicke eine Dampfſpritze der Stadt auf ein
halbes Jahr zur freien Verfügung geſtellt Eine ſolche Spritze ſchleu
dert per Minute 500 Liter Waſſer in die feurige Lohe Nach
Ueberwältigung des Feuers iſt ein ſorgfältiges Ablöſchen aller ange
brannten Gegenſtände äußerſt wichtig da bei allzuzeitigem Abrücken
die Gefahr ſehr nahe liegt daß das Feuer von neuem aufflackert
Die Verſammlung dankte dem Herrn Branddirektor Rückert für ſeinen
inſtruktiven Vortrag durch Erheben von den Plätzen und war hoch
erfreut daß auf die Bitte des Herrn Vorſitzenden der Herr Direktor
fich bereit finden ließ die Feuerwehr zu alarmiren und Feuer
in Café David melden zu laſſen Benutzt wurde der Feuermelder
an der Adlerapotheke Binnen etwa 5H oder 6 Minuten nach Aufgabe
der Meldung kam die Feuerwehr durch die große Ulrichſtraße an der
Promenade vorbei und nachdem ſie am Feuermelder die vermeintliche
Brandſtelle erſehen hatte vor Cafe David an wo eine größere Men
ſchenmenge ihrer harrte welche beim Abfahren der bewieſenen Schneidig
keit durch den Zuruf Hurrah unſere Feuerwehr volle
Anerkennung zollte

d Städtiſches Armenweſen Das Verzeichniß der unterſtützten
ſtädtiſchen Armen welches ſonſt alljährlich in vollem Umfange der
Oeffentlichkeit übergeben wurde iſt nach einem Beſchluſſe der Stadt
verordneten Verſammlung von dieſem Jahre ab nur an die Armenvor
ſteher und ſolche Einwohner unſeres Ortes zur Vertheilung gelangt
die an deſſen Einſichtnahme ein berechtigtes Jntereſſe zu haben glauben
Nach dem Verzeichniß waren Ende Januar 1890 in Abtheilung A für
Rechnung des Ortsarmenverbandes Halle von regelmäßig unterſtützten
bezw in Anſtalten verſorgten Perſonen 1320 Almoſenempfänger vor
handen die pro Monat Mk 11,678 85 Unterſtützungen bezogen Letztere
bewegen ſich in dem weiten Rahmen von 230 Mk Abtheilung B
der für vorläufige Rechnung des Ortsarmen Verbandes Halle regel
mäßig unterſtützten Perſonen weiſt per Ende Januar 111 Perſouen
auf mit einem monatlichen Geſammtbezuge von Mk 1055 Dieſe
Koſten werden der Armen Verwaltung von verſchiedenen dazu verpflich
teten auswärtigen Orts und Landarmen Verbänden theils auch von
den Angehörigen zurückerſtattet

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Hamburg 14 März 11 Uhr 8 Min Vorm
Mehrere kranke Soldaten der Wißzmanntruvpe ſind
geſtern hier eingetroffen darunter zwei Unteroffiziere Sie
theilten mit dafß der Reichskommiſſar im April nach
Europa kommen wird Damit beſtätigt ſich unſere ſchon
vor mehreren Wochen gebrachte Hamburger Privatmeldung
Anm, der Red

Kein neues Sozialiſtengeſetz
h Frankfurt a 14 März 9 Uhr 50 MinVorin Man meldet der Fraukf Ztg aus BVerlin

Die Frage ob dem neuen Reichstage ein Sozialiſten
geſetz reſp ein Erſatz für daſſelbe vorgelegt werden
ſoll kann nun als entſchieden gelten Es wird von
einwandfreier Seite beſtätigt daß auf ein neues Soziag
liſtengeſetz regiernngsſeitig verzichtet wird

Die Kundgebung am I Mai
K Berlin 14 März 11 Uhr 40 Min Durch den Fern

ſprecher
Die Berathungen der Vehörden über die Stellung

im der Maurer Götſchel von hier und verzehrte ſein Mittags
d als von der Giebelwand des Nachbargrundſtücks Nr 51 ſich ein

M auerſtein loslöſte und dem G auf den Kopf fiel Der
ann wurde nach der Kgl Klinik geſchafft und ſoll einen Schädel

ruch erlitten haben
Pacht Verhaftung Der Bauunternehmer L von hier ſollte geſtern
Delta wegen verſchiedener Vergehen polizeilich verhaftet werden

elbe verſuchte ſich jedoch ſeiner Feſtnahme durch die Flucht zu ent
Er retirirte ſchließlich in ein Haus der Zinksgartenſtraße wo

i erſt den Polizeibeamten mit Hilfe anderer gelang denſelben ſo an
9 heranzuziehen daß ein weiteres Entkommen nicht möglich war

urd zunächſt zur Polizeiwache gebracht
Fleiſc Ertappte adendiebe In einem Fleiſchergeſchäft in der

Sergaſſe wurden in letzter Zeit verſchiedene Diebſtähle von Wurſt
Geſtern gelang es einige Burſchen dingfeſt zu machen als ſie

nahme zu der von ſozialiſtiſcher Seite geplanten
Kundgebung am 1 Mai dauern wie ich an beſtin
formirter Stelle höre fort Es beſtätigt ſich daß
zahlreiche Fabrikinhaber der Angelegenheit bereits

näher getreten ſind 5Während bekanntlich die radikalen Elemente am 1 Mai ſich
der Arbeit gänzlich enthalten wollen glanben die Gemäßigtern
daß es vollauf genüge die Feier des Tages nur durch Abhalten
von Verſammlungen zu begehen Jetzt iſt nun ein Vermittelnngs
Vorſchlag gemacht worden und ſcheint in den betreffenden Arbeiter
kreiſen Ausſicht auf Annahme zu haben Es ſoll am 1 Mai bis
in die Stunden des erſten Nachmittags gearbeitet dann ſollen in
den größten Lokalen Feſtlichkeiten veranſtaltet werden die ſich
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Redner ſoll die Bedeutung der Kundgebung am 1 Mai und der
Achtſtundenbewegung darlegen Anm d Red

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

Die Berliner Konferenz
SHaag 13 März Abends Zweite Kammer Auf

ine Interpellation über die Vertretung der Niederlande auf der
rbeiterſchutz Konferenz in Berlin wurde regierungs
itig erklärt die Delegirten ſeien dahin inſtruirt worden daß
e eine reſervirte Haltung einzunehmen und in keiner Hinſicht

i Induſtrie und die Zollgeſetzgehung des Landes zu präjndiziren
aben

Madrid 13 März Abends Jn Folge der Erkrankung
des Miniſters Veja di Armijo ſind die Ernennnungen der Delegirten
für die Berliner Konferenz noch uicht endgiltig erfolgt
Wahrſcheinlich aber werden der Deputirte Herzog Almodovar del
Rio der Senator Fernandez Caſtro und ein Minen Jngenienrx ein
Fabrik Jnſpektor von Barcelona und der Jnſpektor der Rio Tinto
Gruben deſignirt werden Der Botſchafter Graf Rascon dürfte
ebenfalls an der Konferenz theilnehmen

Neue Demiſſionen
W B Paris 14 März 10 Uhr 59 Min Vorm

Verſchiedenen Morgenblättern zu Folge beabſichtigen
Tirard und Spuller infolge des geſtrigen Votnmns
des Senats anläßzlich der Jnterpellation über die fran
zöſiſch türkiſchen Handelsbeziehnngen zu demiſ
ſioniren Jm heutigen Miniſterrathe würde eine offi
zielle Entſcheidung getroffen werden Auf Antrag Turrels
war in der geſtrigen Sitzung der Deputirtenkammer die Be
rathung über die Jnterpellation betreffend den frauzöſiſch türkiſchen
Handelsvertrag bis zum nächſten Donnerstag hinansgeſchoben
worden Anm der Red

Ueberſchwemmung
W B Neworleans 14 März 9 Uhr 20 Min

Vorm Jufolge fortgeſetzten Steigens des Miſſiſſippiiſt der Delch gebrochen und der ganze in der Nähe

des Fluſſes gelegene Stadttheil überſchwemmt Es
wird befürchtet daß die angeftellten Verſuche das
Waſſer in den PontchartrainSee zu pumpen nicht ge
lingen werden und daß noch andere Stadttheile
überfluthet werden

Neuſatz 13 März Abends Der Redaktenr Domitſch
welcher bei einer Schlägerei auf dem hieſigen Bahnhofe den ehe

maligen Reichstagsabgeordneten Dimitriewitſch ſo ſchwer ver
wundet hatte daß derſelbe den Verletzungen alsbald
erlag iſt wegen Mordes zu lebenslänglichem Zuchthaus
verurtheilt worden

W B Mancheſter 14 März 5 Uhr 22 Min
Vorm Die Konferenz der Grubenarbeiter beſchloß
falls eine fünfprozentige Lohnerhöhung jetzt ferner
eine fünfprozentige im Juli bewilligt werde ſolle die
Lohnfrage als gelöſt betrachtet werden anderen
ars beginne am Sonnabend der General Aus
tand

Budapeft 14 März Als Tisza das Hans verließ
ſ nuter Polit Ueberſ Oeſterreich Anm der Red ward er
von der rieſigen Menſchenmenge auf der Straße mit Vivatr
Rufen eipfangen daß auch einzelne Pereats erklangen ift
ſelbſtverſtändlich Auf den Straßen wurden roſageränderte Extra
ausgaben der oppoſitionellen Zeitungen mit der Ueberſchrift Der
Sturz Tiszas feilgeboten Tisza geht für kurze Zeit nach Geszt
er hat jedoch bereits eine Wohnung in Budapeſt gemiethet und
wird am parlamentariſchen Leben auch fernerhin
aktiv theilnehmen Seine ſämmtlichen Freunde ſprechen die
Hoffnung aus daß Tisza nach kurzer Zeit wieder an s Ruder
gelangen werde Jnnerhalb der Regiernngspartei vollzieht ſich
eine Gruppirung der perſönlichen Anhänger Tiszas zu einer
Tisza Partei durch welche dem bisherigen Miniſterpräſidenten
ein bedeutender Einfluß anf den Gang der Geſchäfte als
Fraktionsführer geſichert iſt

Mehlbörſenverein zu Halle
Donnerstag den 13 März

Preiſe für 100 kg netto Kaiſer Auszug 32 Weizenmehl 600
27,25 28,25 do O 26,00 27,00 Roggenmehl 0 26,75 bis 27 do
01 25,75 bis 26 Futtermehl 14,50 Roggenkleie 10,75 bis 11
Weizenkleie 10,50 Weizenſchale f 9,75 Haidemehl 32

8 JBerliner Börſe
Freitag 14 März

Anfangskourſe

Credii 172,40 vBochum Guß 189Franzoſen 93,75 Hibernig 136,51Lombarden 55,80 Marienburg Mawka 58,5
Disconto Commandit 234,90 Oſtprenß Südbahn 88
Darmſtädter Bank 167,25 Dux Bodenbach 215,10
Dresdner Bant 159 Elbeiha l 9960Handels Geſellſchaft 178,60 Gotthardtbahn 168,50
Nationalbank f D 134,25 Warſchau Wien 1391,80
Jnternationale Bank 117,50 Nordd Lloyd 175,40
Dortmunder Union 100 4 W Ungarn 387,50
Laurahütte 153,75 i NRuſſiſche Noten 222,25

Tendenz ſchwach

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorgusſichtliches Wetter am 15 März

Bei friſchem ſüdöſtlichen Winde iſt veräuderliches etwas
kühleres etter mit Neigung zu Niederſchlägen zu er
warten

Univerſal Magen Pulver Der heutigen Ge
ſammtauflage unſeres Blattes liegt ein Proſpekt von
P F W Barella Berlin S W Friedrichftraße 234
betreffend deſſen Erzeugnifß Univerſal Magen Pulver
bei worauf wir unſere Leſer hiermit beſonders aufmerk
ſam machen

Nur 5 Pfennige täglich koſtet die Anwendung der von den
hervorragendſten Profeſſoren und Aerzten Europas empfohlenen Apo

theker Richard Brandt s Schweizerpillen ſodaß dieſelben allen anderen
Mitteln wie Bitterwaſſer Magentropfen Mixturen Rieinusöl e ent
ſchieden vorzuziehen ſind dabei iſt aber auch die angenehmie ſichere
dabei abſolut unſchädliche Wirkung der ächten Apotheker Richard
Brandt s Schweizerpillen unerreicht Die auf jeder Schachtel auch
quantitativ angegebenen Beſtandtheile ſind Silge Moſchusgarbe Aloe

Abſynth Bitterklee Gentian
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Rosslederne Damen Zug
stiefel von 3/2 K

Hochelegante Damen Lack
stiefel 4/2 K

Sehr feine Damen Knopf
stiefel 5/2 M

Prima Damen Glacee Stiefel
6 M

Gediegene Damen Leder
prom 3 K

Rindlederne Herren Stiefe
letten 494 K

Confirmanden Schuhe

nur wirklich gute Waarebilig zu verkaufen

Seite 4 Sonnabend r für Halle und den s 15 März

ßoſcnann der

Seiden und Modewaaren Damenconfection

Grösstes Atelier für Anfertigung feinerer Damentoiletten
nene sämmtleher Frühjahrs Neuheften

Kleiclerstoffe in Seide und Wolle in reichhaltigſten Sortimenten
Größte Auswahl in feinerer Damen Kinderconfection Wor enkleidern n Tricothlousen

elegenheitskauf 300 Stück farbige geſtreifte T Trieotblouſen ſtatt 7,50 für 5,00 Mk
Berliner und Pariser Costüm Modeilleeigene Engagements in überraſchend groſter Auswahl ausgeſtellt in der I Etage unſeres Etarnſements

o
ſten J

ſtets treuDie aupt Niederlage
SchuhwaareuFabrik v

Compreacddl Tacikg
Magdeburg

einzig und allein

43 Gr Ulrichſtr 43
T offerirt im Einzel Verkauf zu Fabrikpreiſen i

Rosslederne Herren Stiefe
letten 5 MK

Kalblederne Herren Stiefe
letten 6 Mk

Herren Schnürstiefel elegant
7 N

Rosslederne Herren Prom
von 4 MK an

Schaftstiefel alle Facons in
Kalb Rind und Rossleder
von 5 M an

und Stiefel von 8 MK an
Ball und Costüm Schuhe von 2 K an
Filzschuhe und Filzpantoffel von 50 Pf an
Kinder Scohuhe und Stiefel spottbillig

ſo rieſig billig zu verkaufen

Sonnabend und Sonntag

Durch coloſſalen Umſatz meiner Nieclerlagen in Ham
burg Cöln Düsseldorf Magdeburg Ialberstadt Chemnitz und Halle a S bin ich nur im Stande

fenaaenZur golcien 3665 Bernburgerstr

Großes Wockbierfeſt
Sonntag früh 9 Uhr S O e le Größe übernimmt billig

Theodor Hammel mann

ar
t i

Mützen Mützen Mützen
Jedes Stück nur 1 Mark

Alleinverkauf Geiſtſtraße 73

Part

u l Et

Geſchäfts Eröffnung
Meinen werthen re We Verehrten Herrſchaften die ergebene Mittheilung

daß ich mit dem heutigen TageS Wuchererſtraße Nr 11 ris ris der Shilerſt raße

Handſchuh Geſchäft en gros
verbunden mit von nur meinem eigenen Fabrikat errichtet halGeſtützt durch meine eigene Erfahrung bin ich im Stande allen an m ich g zeſte
Anforderungen in nur beſter Waare und Ausführung zu genügen Mich in meit ten

Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen
zeichnet mit aller Hochachtung

Wüälh Schoss
NB Zur bevorſtehenden Confirmation empfehle Confirmanden Handſchuhe

von Mk 1 bis Mk 1,50

Zur Hopfenblüthe
Zinksgartenstrasse 43

Heute Sonnabend

Grosses Bockbierfest und Speckkuchen
Es ladet freundlichſt ein A Tetrzel
Restaurant ilhelmmsheim

Grosse Wallstrasse 4 b
r Sonnabend und SonntagBockbiet S Speckkuchen und ff Bockwürſte

wozu ganz ergebenſt einladet W Rödel
Sonnabend den 15 März 1890 Abends 8 Uhr

Grosse öffentliche
e Dachdecker Versammlung

in Faulmann s Reſtaurant Gartengaſſe Nr 10
Es wird gebeten zahlreich zu erſcheinen

Der Einberufer

Töchterpensionat
FrauenJnduſtrie Kunſtgewerbe u Haushaltunge

ſchule Handarbeit Lehrerinnen Seminar
Halle a S Heinrichſtraße IProſpekte und Szelbungen bei der Vorſteherin R Wildhagen

a

Fe Prince Carl
Heute Sonnabend den 15 März

qrosse Extra
Kinder Vorstellungen

pumn S

Nachmittags 2 Uhr und 4 Uhr

T Saal 20 Pf Gallerie 10 Pſ
Abends 8 Uhr Vorſtellung

Sonntag den 16 März
Nachmittags 4 Uhr nur eine Vorstellnng

Aufaug

Rossfleisch hochfein
Beesenerstrasse 9 3 L z ä den Alte Promenade 28 und Gr Steinſtr EckeFe 7 paſſend für Cond Mi lchMöbeltr ansport oder VietualienGeſchäſte welche ſih be ind e e Eniprene enen ſind

per 1 April er zu vermiethen Näheres bei
K Franke Frieſenſtraße 8 Sout u F J Schultz Alte Promenade 28H Vollmer Alte Promenade 21
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